
CREONDA FACHTEAM 2010 

Lebenslauf 
 

Name, Vorname  Riner Ursula 

Adresse  Martin Disteli Strasse , 4600 Olten 

Telefon  062 296 29 92 

E-mail  Riner_ursula@bluewin.ch 
 

Geburtsdatum  22.04.1950 

Familie  Geschieden, 3 erwachsene Kinder 
 
Ausbildungsabschlüsse zur fachlichen Qualifikation 
  

2010  KSKV – Prüfungsexpertin HFP Kunsttherapie 
     

1971 - 1996  Institut für humanistische Kunsttherapie 

  

Grundlagen 
Spezifische Themen zur Kunsttherapie 
Methode der Themenzentrierten Gesdprächsführung 
Verschiedene Formen der Gesprächsführung 
Methode der Gesprächstherapie und deren Vertiefung 
Methode der Gestalttherapie und deren Vertiefung 
Verhaltenstherapie 
Persönlichkeitsstrukturen 
Heilpädagogische Fragestellungen 
Grundformen der Kinder- und Erwachsenenmalerei 
Kontakt zu Institutionen und Behörden 
Anwendung der Maltherapie in verschiedenen Bereichen 
Fallbearbeitung 
Supervision 

  Diplom Mal- und Kunsttherapeutin 
 

1994 - 1996  

CHARTA Schweizerische Konferenz der Ausbildungsinstitu-
tionen für Psychotherapie und der psychotherapeutischen 
Fachverbände 
 

  

Grundlagen der Psychotherapie 
Medizinische Grundlagen 
Psychiatrie 
Psychopathologie 
Allgemeine Neurosenlehre und Psychosomatik 
Ethische Aspekte 
Psychodiagnostik und Testtheorie 
Psychotherapiebezogene Forschungsmethoden 
Rehabilitation, Sonderpädagogik uns soziale Interventionsformen 
Soziologische und juristische Grundlagen 
 

  Zertifikat Ergänzungsstudium Psychotherapie-Wissenschaften 
 

1966 - 1970  Lehrerseminar Kanton Solothurn 

  

Pädagogik 
Allgemeine Unterrichtslehre und Methodik 
Lehrübung 
Deutsche Sprache 
Mathematik 
Lehrerdiplom 

 

Fachliche Erfahrung: z.B. Anzahl Praxisjahre im Fachgebiet 
 

Seit 2007  
Lehrtätigkeit am Institut CREONDA Thun (Clara Burgener) 
und am Institut Ilom (Bettina Egger und Jörg Merz) 

1996 - 2008  Betreuerin, Lehrkraft, Leitungsteam, Spezielle Betreuung 
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Jugendprogramm des Kantons Solothurn 

  

• Jugendliche im Persönlichkeitsprozess unterstützen 
• Unterricht  
• Schulleitung 
• Mitglied des Leitungsteams 
• Betreuung 

 

Seit Oktober 1996  Eigene Praxis für Kunsttherapie 

  selbständig 

  

• Therapie mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
• Kontakt zum Bezugssystem und zu begleitenden Institutionen 

und Ämtern 
 

Seit Oktober 1996  
Therapeutische Arbeit im Kinderheim Huus am Schärme Hä-
gendorf und im Böglihuus Derendingen 

  selbständig 

  

• Kinder und Jugendliche therapeutisch begleiten 
• Austausch mit dem Team 
• Beratung des Teams und der einzelnen Angestellten sowie der 

Eltern 
• Teilnahme an Sitzungen mit den Eltern und dem Bezugssystem 

 

   

1998 - 2001  
Kursleitung  
LFB des Kantons Solothurn 

  

• Kursinhalte erarbeiten 
• Kurse leiten und durchführen 
• Kurse evaluieren  

 

1982 - 1997  
Lehrtätigkeit an den Schulen von Dulliken 
Deutsch für Fremdsprache und Integrationspädagogik 

1970 - 1975  Lehrtätigkeit Unter- und Mittelstufe im Kanton Solothurn 

  •   
 
 
Fachliche Weiterbildungen 
 

30.06. – 29.10.2008  SVEB 1 

Seit 1998  Lösungsorientiertes Malen alle Bereiche 

1998 - 2000  
Personenzentrierte Therapie & Beratung 
von Kindern Jugendlichen und deren Familien 

  Therapie/Beratung 

  • Störungen im Kindes- und Jugendalter 

  • Theorien und Übungen 
 

12. 1996-03.1998  Institut Ilom 

  Fachbereich Lösungsorientiertes Malen/Kunsttherapie 

  • Symptome, Träume, Entscheidungen, Beziehungen, Traumata 

  
• Arbeiten an eigenen Themen und therapeutisches Begleiten 

üben. 

1992/1993  Kaderkurs Ausländerpädagogik 
 

 
 
Soziale Fähigkeiten 
und Kompetenzen 

 Leben und arbeiten mit anderen Menschen, in einem multikulturel-
len Umfeld, in Funktionen, für die Kommunikation wichtig ist, und 
in Situationen, in denen Teamwork wesentlich ist. 
. 

 


